
 
 

Leistungen und Preise: 
 Fahrt im modernen 3- oder 4-Sterne-Reisebus mit WC der Firma Spörlein  Unterbringung im 
Doppelzimmer mit Bad bzw. Dusche/WC im Kolping-Familienferienwerk in Salem sowie in 
einem Hotel der mittleren Kategorie in Stettin  
 Halbpension  
 Eintrittsgelder  
 Geistliche Begleitung und bp-Reiseleitung ab/bis München sowie z.T. einheimische 
Reiseleitung (deutschsprachig)  
 
Preis pro Person im Doppelzimmer: 
ab/bis Bamberg  € 799,-  
Zuschlag Einzelzimmer € 136,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 30 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 30 Personen. Wird diese nicht erreicht, kann 
das Bayerische Pilgerbüro bis 21 Tage vor Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Diese Angaben beziehen sich auf die deutsche, österreichische und schweizerische 
Staatsbürgerschaft ohne Berücksichtigung persönlicher Umstände. Bei anderen Staatsbürger-
schaften bitten wir um Mitteilung, damit wir Sie vor Vertragsschluss informieren können. 
Einreise- und Gesundheitsbestimmungen können sich je nach Situation im Zielgebiet dyna-
misch verändern. Aktuelle Angaben finden Sie unter 
www.pilgerreisen.de/teilnahmevoraussetzungen oder telefonisch unter (0 89) 54 58 11-0. 
 
Wir empfehlen Ihnen Versicherungsschutz für Ihre Reise. Näheres finden Sie anbei im 
Anmeldeformular und in Ziffer 13 der beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen. 
 
Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Aus unserer Sicht für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität eingeschränkt geeignet. 
Die Kennzeichnung dient zu Ihrer Orientierung und kann keine Einzelfallbeurteilung ersetzen. 
Sprechen Sie uns in Zweifelsfällen gerne an. 
 
Die beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes.  
Regelungen zum Rücktritt vor Reiseantritt: siehe Ziffern 6 & 7 (Stornobedingungen Ziffer 7.1) 

Diözesanwallfahrt auf den Spuren des hl. Otto in 
Pommern 
 
vom 20. bis 25. Mai 2024, 4DEQ0101 
 
Begleitung: Erzbischof em. Dr. Ludwig Schick 
 

Hl. Otto in Pommern 

 

   

Blick auf Stettin 

Information, Beratung und Anmeldung: 

Pilgerbüro der Erzdiözese Bamberg 
Yvonne Hipp 
Domplatz 5 
96049 Bamberg 
Telefon: 0951-502-2501 
Telefax: 0951-502-2509 
E-Mail: pilgerbuero@erzbistum-bamberg.de  
 
 

Bildnachweis: ©istockphoto.com– ewg3D;  

Wir bitten um frühzeitige 
Anmeldung bis: 08.12.2023 

Information, Beratung und Anmeldung:  

Bayerisches Pilgerbüro gGmbH 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811-0 
Telefax: 089-545811-69 
E-Mail: infof@pilgerreisen.de  
www.pilgerreisen.de 
 
 

Ihr Vorteil bei uns: 

keine Anzahlung erforderlich! 



 
 

 
4. Tag  23.05.2024 In Bambergs Partnerstadt Stettin 
Wir werden heute durch den Erzbischof von Stettin empfangen und feiern 
gemeinsam einen Gottesdienst in der Kathedrale St. Jakobi, die seit 1992 Sitz des 
katholischen Erzbischofs von Stettin-Cammin ist. Anschließend unternehmen wir 
einen Rundgang durch die Altstadt. Vorbei am Alten Rathaus kommen wir zum hoch 
über der Oder gelegene, eindrucksvolle Renaissanceschloss der pommerschen 
Herzöge mit seinem stimmungsvollen Innenhof. Die Kirche St. Peter und Paul ist der 
Nachfolgebau einer von Bischof Benno erbauten Kirche. 
 
5. Tag  24.05.2024 Umgebung von Stettin 
Heute unternehmen wir einen Tagesausflug in die Umgebung von Stettin. Wir fahren 
zunächst nach Stargard. Auf unserem Rundgang durch die Altstadt sehen wir u.a. 
die Stadtpfarrkirche St. Marien, der größten bachsteingotischen Kirche Polens, die 
Pfarrhäuser, die spätgotische Johanniskirche sowie das spätgotische Rathaus. 
Weiter geht es nach Pyritz, wo Bischof Otto die ersten Pommern taufte. Wir 
besichtigen die Stadtkirche und die mittelalterliche Stadtmauer. Nachmittags fahren 
wir nach Kolbatz. Das Kloster Kolbatz wurde 1173 durch den Kastellan Wartislaw II. 
von Stettin gestiftet. Das Kloster war ein wichtiges Zentrum für die Christianisierung 
und die wirtschaftliche Umgestaltung des Raumes östlich der Oder. Von den Bauten 
ist noch die Kirche im Stil der Backsteinromanik erhalten. 
 
6. Tag  25.05.2024 Rückreise 
Wir nehmen Abschied und fahren vorbei an Berlin und Leipzig nach Bamberg, wo 
wir am Abend ankommen. 
 
 
Weitere Gottesdienstzeiten werden noch bekannt gegeben. 
 
Die Unterbringung in Malchin erfolgt im Kolping-Ferienland Salem am 
Kummerower See gelegen.  

1. Tag  20.05.2024 Anreise 
Morgens Abfahrt mit dem Bus von Bamberg. Wir fahren vorbei an Leipzig und Berlin 
und erreichen am späten Nachmittag unsere Unterkunft bei Malchin. Unseren 
Eröffnungsgottesdienst feiern wir entweder in einer Kirche auf dem Weg oder in 
unserer Unterkunft in Malchin (2 Nächte). 
 
2. Tag  21.05.2024 Demmin und Wolgast 
Vormittags unternehmen wir einen Stadtrundgang in Demmin und besuchen die 
Bartholomäuskirche und den Burgwall mit dem „Haus Demmin“. In der ehemaligen 
Burg wurde 1128 dem Bischof Otto von Bamberg auf seiner Missionsreise ein 
Nachtlager angewiesen. Hier traf er sich auch mit dem Pommernherzog Wartislaw I. 
Anschließend geht es weiter nach Wolgast. Hier besuchen wir die evangelische 
Petrikirche mit dem Wolgaster Totentanz und der Grablege der Pommernherzöge. 
Sie wurde vermutlich vom hl. Otto an der Stelle eines Jarovittempels erbaut. Danach 
fahren wir nach Greifswald. In der lebendigen Universitätsstadt steht noch etwas 
Zeit zur freien Verfügung bevor wir es zurück in unsere Unterkunft geht. 
 
3. Tag  22.05.2024 Usedom und Wolin 
Nach einem frühen Frühstück fahren wir in die Stadt Usedom. Auf dem Schlossberg 
nahmen zu Pfingsten 1128 die Führer der Wenden in Westpommern vom hl. Otto 
das Christentum an. Wir besuchen auch die St. Marienkirche, ein Nachfolgebau der 
von Otto gegründeten Pauluskirche mit moderner Holzstatue des „Apostels von 
Pommern“. Wir überqueren die Grenze nach Polen. Unser nächster Halt ist in der 
Stadt Wolin auf der gleichnamigen Insel geplant. Bischof Otto von Bamberg führte 
1124 das Christentum in die Stadt ein. Wir besichtigen die spätgotische 
Nikolaikirche. In Cammin richten wir unser Augenmerk besonders auf den 
romanisch-gotischen Dom St. Johannes mit seinem einzigartigen Domgarten. 
Anschließend Fahrt nach Stettin (3 Nächte). 

 

 
 

Auf den Spuren des hl. Otto in Pommern 
vom 20. bis 25. Mai 2024 
 
„Er glühte von der Frohbotschaft und trug sie voller Glaubenskraft bis hin ins 
ferne Pommern“ – so dichtete der ehemalige Bamberger Generalvikar Alois 
Albrecht in seinem Hymnus zum Otto-Fest. 2024 ist es genau 900 Jahre her, 
dass der einzige Bamberger Bischof, der heiliggesprochen wurde, zu seiner 
ersten Missionsreise aufgebrochen ist. Aus diesem Anlass führt die 
Diözesanwallfahrt des Erzbistums Bamberg in der Pfingstwoche auf den 
Spuren des Heiligen nach Pommern. Der heilige Otto ist nicht nur Patron des 
Bistums Bamberg, sondern aufgrund seiner Missionstätigkeit auch der 
beiden Erzbistümer Berlin und Stettin. Der Besuch der Originalschauplätze 
von damals ist sicher eine Reise wert! 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 


